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Garäntie
Für de Kamera w rd e ne nrernalonä gülrige
e nlähr ge Garanuen!runlef derVora!sser2ung
gewährl daß d e Kamera von e nem anerkanr-
len  Hasse b lad  Fachhänd lerqekau l twürde We
lere  E nze lhe ten  au i  Se l le  34

Wartung und Instandhaltung
HasselbadKameras und Ausrüsrungsreile
sind überauszuver ässig und ha lbar Fur Kame
ras ufd Zusalzoblektve. d e m berullichen Be.
rech  s länd ig  zum E insa t2  kommen,  empf leh l l
sch  d ie  rege mäß ge Wadung und Ins landha l
1 !n9  durc l r  e  n  anerka .n les  l lasse  b  ad .
Servce  Unterne l imen.  we le re  E inze l l ie len
überwan!ng !nd  Ins landha lung au l  se i le  s '1

Das Hasselblad-Kamerasystem
hre Hasselb ad.Kamera ste n hochweniges Ec

zeuqn is ,  das  l rad tonsgemäß enen hervo(a ,
ge .den ln le r fa lonaen Fuf  lü r  sch  beaf
schprlchen kann Vctor Nasse b äd der
Schoprer des geichnamioe. Kamerasystems.
warselbsl ei. vollendeler Fotograt. Se neslren-
gen MaBsläbe sowe dveßen AniorderLngen
b delen die Grundlaqe tür das von hm konzr
p erte Hasselb ad.Kamerasystem näm chene
einäug ge Sp ege relrexkamea im M ltetormat
1ür  Wechseob jek tve  !nd  ausrauschba€ F i lm
magazi.e Be Vctor Hasselblad rang erte slels
derFologral überdem Geschällsmann wesha b
er nle auf Oua tät 2!g!nslen e ner einlachen
Ferste ung verzchten wo te Hasse b ad.
Kameras we.den rmmer noch gerre! Vicror Has.
serb ads Pri.zip gebaur mil äußersrer sorglalr
Aui erdumlassenden Erkundunqe. und ber Flü
qe. in den Weltaufr har sich das Hasseblad-
System selnen Ful 'ürZuverläss gkeir Lnd abso-
ule Genau gkel geschaiien. Das Hasse blad-

Zubehdr  z€ ichnet  s ich  d ! rch  e  n  Hdchs lmaß a f
Vese i l igke l  !nd  e in  Poren l la  lü r  Spt2en lorog-
ra l  eau i jeden Geb eraus  DerSch üsse zu  d  e
sem Polenlialliefl alle n beim Forograien also
se nem Konnen se nerSorgtäll. seinem Une s.

Aei den Nasseblad i,4odellen 503CX !nd
500C/M handelr es sich um einäugige Speger.
relexkameras m Mittellofmat. die t!rwechsel-
obleklive !nd au$äuschbare F lmmagaz ne.
S lcher  und E ns te  mat tscheben a lsgeeg l
s ind .Herbe i  s td  e  l lasse lb  ad  503CX e  never

besserle Aus'ühru.g der 500C/M ndem se
über  B l i t z l i chhossung au l  F i imebene durch
das Obtek tv  lnd  enge andere  Fa i i lnesse.

Das vor egende Hafdblch beschrebt dre
Bedenu.gswese berder  Kameras  wenn zw-
schen dem Modell 503CX und dem Nlodell
500C/l'/ Aed e.ungsuftersch ede beslehen, so
s nd jewe s gelfe.nle Beschrebungen vorge
sehen D ie  begetenden Abb d !ngen zegen
de ne lesre  Hassebrad.  das  [ /ode 503cx
wobe jedoch d ieAbb dunqef  a lch  lu rd  e  Has.
se  b lad  500C/M GÜl l igke l  haben

Obiektive
Hasseblad Ob,ekl ve werden scho. sel den
iiühen50e..lahren von CarlZeiss. BFD. herge
slelll oie obJekrive der Typen cF lnd c'
können an der Hasserbrad 503CX und 500C/M

M t ALsnähme der Oblektive des Typs F I d e
n ! r  tü r  Hasse lb  ad-Kameräs  der  Sere  2000
geeqnet s nd können a e set 1957 hergesle
ren  Hasse b lad  Ob iek tve  mt  den Mode e f
503CX u.d 500ollvl verwendel werden.
D eses Fandbüch so rhnen hellen. d e Bed e-
nungsweise lhref Hasse blad-Kameraz! be9re,
len u.d zL beheifschen Das aus dem Na.d-
buch erworbene Wissen verschalfi den ZuS.ll
auf das Hasselblad'Polenl a. dessen ümlassen-
de Nutzung dann tedoch a e n lhrem Vorslel.
ungsvermbgen übenassen b e bt
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Allgemeine Anleitungen
D eserAbschnlttbejaßl s ch m I den zur Herslel'
ung der Einsatzbereitschafi de. Kamera not

wend gen Fandgriie. Die weireren abschnltte
enthalren umiassende An etunger zur Bedie
rung und zum Gebrauch der Kamera.
Kamera, Obleklivund Frhmagazin srnd ausge
packl. aber noch nichl zusammengesetzt. lVan
prüfl zuerst, ob d eAufzugskurbe gespannl ist.
m gespanntenzusrand m uß dle a!lzLgskL Öel

veniegeh seln. Wenn d e Allzugskurbe nichl
vetriegell lst, muß die K!rbelim uhrzeigers nn
bis zun E nrasten gedrehl werden.

Vorderer Gehäuseschutzdeckel

zum Einsetzen des Obteklives das Kamerage'
häuse nder lnken!nddasObtek l i v  nder rech
len Hand hallen, wie es neberstehend darges

Das oblekriv so ha ten daBseinerote Millenbe
2!gsmarke m tderroten Marke im (ameragehä
use übereinst mml ufd dabei das objeklv ln
dessen Bajonettlassung einselzen Danach das
ObjekuvbiszLm Ansch ag (hörbares E nraslen)

Abnehmen des Obiekt ives
Auslöseknoptder Objekl vverriege ufq drücken
urd das Oblektiv bis zum Ansch ag nach links

WICHTIG Dasabnehmen des  Ob iek tves
is l  nurbe  vö  g  9espanntenZus landderKa.
mera mög lch, jedoch n cht im voralsgeos.
ten zlsland (siehe sete 13)

WICHTIG OervordefeGehäuseschutz-
decke läßt sich nur lm gespannten Zustand
der Aulz!gsk!rbel abnehmen.

Den Gehäüseschutzdecke l (veßehen ml  Ba lo .
ne t lass !ng)  n  P ie i r i ch l !nq  drehen und darn

Hinterer Gehäuseschutzd;ckel
Deckespere in Pje lrchlunq nach u.len
drilcken und dann def Gehäuseschutzdecke

Einsetzen des Objäktives
ACHTUNG: KAMEFA UND OBJEKTIV müssen
sch n gespannlem zustand befinden. Die ne-
b-.nstehefde Abbildung zeiot das rlchtige veF
hätns zwischen der Betälgunqswe e, der
Oblekuvbelätgungskupplurg undden Bezuqs

Bei r cht gespannlem Objeklv jühn man elne
passende rvlünze ln den Sch tz der Objeklivaul'
zlqswelle eln Lnd d€ht dann die Objeklivall
zugswelre im uhzeigeß nn bis zum E nra$er
(ca 4/5rel einer vollen Drehung)



Autserzen des Fi lmmagazines
Der  F  o f ragaz  nscheber  muß vors lä id  g  e inge
schob€f  und de  B idzähwerk  und K.merazus
randsanze gen mÜssen be d€ lve ß s€ | andefn
lals €ntsprechend den Hlfwelsen aui Sete S

Das F mmagazinu uersl auld e an lnterei Gehdu
serandbe l  nd  chen F  mmagaznhakense lzenund
dab€l auf r chl gen Sitzdes Fllmmaqazlnesachten
Oanach das  F lmmagaz insorg fä l  gqegen das  Ka.
freragelrause schwenken und slchersle en daß
d ie  oben legenden Ha lerungshaken in  d€  F  m
ma9a2 nsch l tze  passen Dann das  F immagaz in
le .h l . ledoch les lAeg€fd  e  Ha te run9shaken drüc-
ken und dabe d€ F mmagazinspere nach rechts

Wenn das  F immagaz n  an  der  ruckwär rgen P a l le
desKameragehäuses leg l  d€F mmagaznspet re
osassen und danf  nach Inksdrü .ken.  !m s .her
zuste en, daß dle F mmaAaz nsperc einqerastel
st F mmagaz nschieber lrerausziehen Damit sl
d e (anera eiisalzbere 1

Abnehmen des  F i lmmagaz ines
De Kam€ra muß vo gesFannl und die B dzälr
werk !nd Kamerazusl..dsanze !en müssen be de
vJ.rß se n Fals d e Bi dzäh wefkanze qe rot

ze  q l .  mußen lsprechendden H nwe sen.u l  Se l€  9
v€riahren werd€n Flmmagazinsch eber so in das
lirlagaz n schieben, daß das Scharn er zur Vorder
sele der Kanera zeigr Frnoagazinspetre nach
rech ls  s .heben lnd  daß be das  F  mmagazn
rückwäns sch lvenken u .d  gechze lg  von den
F mmaeaz nhaken abnehm€n

Filmmagazin- und Kamerazu-
standsanzeigen
D e Anzeiqeiensteraufder rechten Se le der
Kamera ünd des Fihmagaz nes ze qen den
ernsa l2bere ten  z ls tand ( 'we ß  )  oder  aus-
ge lös len  Z ls ta fd  ( to l  ' )der  

iewe l lgen E n
he i l  an  Grundsarz l i ch  g i t ,  daß be  m Au lse l
2en enes  F  mmäoaz lnes  de  Farbe .
be  den Anze igerens le r .  q lech  se in  muß a
so we ß/welB oder' rol/rol Es g bt immer
nurzwe r  chr lge  Farbkombina l ionen.  d ie  lo
qendermaßen e t re lchbars  nd

zustand: Filmmagazin rot

F mmagau n von Kamera abnehmen
Kamera aLsösef. worauf die Kamerazus
landsanzelge aul rol wechset.
F mmagaz n weder alisetzen
Kame.ä mil Aulzugskurbel vo spannen
Belde  Z ls tandsanzegen s le l ren  nun aur

W C|TIG ! zum Abnehm€n des FilmmaCaz
nes mußdef  F i  mmacaz insch €ber  €  n !escho
ben se  n  Der  sch€ber  sdrÜtz l  den F lmvor
SchLelersclrwd,zunq. AuBerdem st zu beach'
len ,  daß be  enceschobenem F 'mmagazn
sch eb€r k,p ne Aulnähmen mtr der Kam€raSe

zustand: Filmmagazin "weiß"

F  mmaga2 i .  lon  Kameräabnehmen
Kamera mi1 AulzugskurbeL voll span.en
zuslandsanze qe der Kamcra wecfrse I aur

Fl mmagaz n wieder auiselzen Beide Zus
landsanzelgen siehen nun aul we ß'

rll.
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ofinen des Lichlschachtes
Llchtschachtkappen an Grine ihrer Hinler
kanle anheben und I senkrechte Slellung

Einbaulupe lür Einstellmattscheibe
Ovaef Kfopl am nneren Band d€r Llchl.
schachtkappe in Pfeiklchlung schiebent h er
beisprin$d e Elnbaulupe nach oben in d e Be

WenndieEinbau lpe n chl nehr benbl gl w rd.
einlach m I der F ng€6p lze blszum Elnraslen

O e Einbau upe kann ge0en €ine Korcklurlins€
ausgehuschl werden (s ehe se te 21).

Schließen des Lichtschachles
Dle Setenwände des Lchlschachtes an den
Scharn eren zusammendrücken und die L chl
schachrk äppe nach unle. schwenken

Aufzugskurbel
Mil e nervollen umdrehung deraulz!gskurb€l
werden d e Kamera und der Versch uß qe'
spa.nt und der F mume n Bi d we rertranspor

Abnehmen der Aulzugsku lbel
Zum Abnehmen odef Alfs€tzen der Auizugs.
kurbe !so f ted ieKameravo gepann lse in .
oef mitligen Speftknopi n derAuizugskurbe
drückenunddanndeAulzuqskurbe en lqeqen
d€m Uhrzolqerslnn(nach lnks)abdrehen

Aulselzen d€r Aufzugskurbel
Aulzugskurbe so an Balonenfassung des Ka.
meraauizlges anselzen, daß die ke nere Aul
zugskurbelmarke def Mark€ auf dem Kamera
gehäuse geqenb€ßleht Aulzugskurbel le.hl
andrücken und m !h126qe.sinn (nach rechrs)
d@hen, bis die gröBee Aulzugskurbe marke
der [rade aul dem Kameraqehäuse geqen-
üboßlehl und de Kurbele nrastel.

Befestigungsknöpf e f ür
Tragriemen

Belestiqetr des TGgriemens
Tragriemenk emme ü ber Befest gu ngsknopl
plazeren Dann Kemmspilze nlederdrüc-
ken Lnd hochziehen, so daß der Boiesl -
gungsknop l  n  der  onnung der  Kemmen-
sp tze aulgenommen w rd.

Abnehmen des Tra9riemens
De Vetriegelungsp atte der Klemme anhe
ben und dann die Kemme vorwärls schle
ben, wobe sie vom Beiesligungsknopi ab-

Linkshändiger Haltegrifi
Kamerasoin der nken Hand ha ten daß der
Ze gefingeramAus öseknopiliegl(s eheAb-
bldung). Somlt bleibi d e rechle Fand lrei,
!m d ie  B ldschä{e  und Be lch lungszet  e in
zustellen, die Kamera w oder zu spannen,
und das Objeklivoder Fi|fmagazin zu wech-

Bildschä eneinstel lung und
Belichtungsauslösung
Filmmagazlnschiebervordem Fotoqraiieren
herausziehen. Damlt wird das Flmmagazir
veri ege t und der Aus öseknopl enlriegell
Ertiehungseinstel ing drehen, bisdäs Mo!
iv m t absoluterSchärle aoi der Eirstellmatt
schelbe( m suche4slchtbarlsr DannausLö-
seknopl zur Bellchtung beläligen

11



Einzelheiten zur Bedienung
Belichtung
Füra e eingestelllen Be chtungszelen m t
Ausnahme der  Ens te l lung q I  s [ :Aus tö
sekf opf während des qanzen Oiinungs- und
SchleRungsvorganges des ObjektiweF
sch ussesgedrück tha l len .Be lBe ch tungs ,
ze i lenzwischen l  sund l /1ss  s tdasbeson-

Der  H l lsversch luß u f te rbrch l  de  Be l ich
l!ng vorzeilig (siehe Seile l4 "Warf2ei
chen"), wenn der Auslöseknopl nichl qed

Der Hllsverschl!ß sl schtbar lnd beslehl
aLs zwe Klappen welche die h nre.e öll.
.ung des Kameragehäuses abdecker

Zeitaulnahmesperrhebel
ln der Slellung "O" lst die Zetauinähne-
speßeen i r iege l lund n  derS le l l !ng  "T 'b  e
lbtder gedrückleAus iiseknopiso langeve.
riegell, bs der Zeitauinahmespedebe
wiederin dle Slellung "O" gebrachtw rd
Die AulzLgskurbel kann e6i wleder n der
Slell! n9 "ö ' des Zeilaufnah mespenhebels

ln der Verschl!ße nstell!n9 "8" kann die
Stellung "T' des Ze laufnah mespetrhebels
für Ze taulnähden genulzt werden
Es st nicht möglich, d e Zeiräufnahmespetre
in Verbird!nq mlt einem Drahtalslöser zu

Vorauslöser und Drahtauslöser
Beider konslruklon der Kamera wurde beson-
derer Wen darauf geegt, die dlrch dle Bewe-
gungsabläuie während des Be chtungsvor
ganges bewrklen Kameravibral onen aui eir
abso ules lMin mumzubeschränken Esbesteht
jedoch d e I/ög lchket, dieseVibralonen gänz-
llch 2u verme den, nämlich mil Hilie desVoraus'
dsers der durch Hochschieben des Vora!slö
seknopfes zugeschallet werden kann. Das
bewlrkl fogende Vorgänge: Der Sucherspiege
schwenk lnachobe. ,derVeGch i !ßsch leß ls ich
!nd bleibl geschlossen und der Nilfsverschluo
öiinel sich. Wenn danf derArslöseknopi belä-
ljgtwtd, bewegtsich ausschlieo ch der Objek-
liwerschluß mit voreifgesteiher Gesöhwindi9-
keil Z!f weileren Vibraliorsverm nderrng läßl
s ich  noch e in  Drah lausöseranschLeßen sehe

lm vo.ausgelÖsten Zustand def Kamera veßch-
windet das normarerweise all der E nsrellmaii-
schebe sichlbare Moliv auf Grund des hoch
geschwenktef Suchersplege s.

Doppelbelichtung
Die Kamera w!rde soaüsge egl, daR e ne Lnbe
absichlgle Doppeibelichl!ng unmö9 ch isl.
Falls aber e ne mehriache Be cht!ng des glei-
chen B dos gewüoscht wird, isl wle lo gl zu ver

1  Ausöseknop lzureß lenBe lch lungbeta l igen
2 F mmagazinschieber elnselzen und danr

Filmmagazin abnehmen.
3 Kamera mil einer Vollumdrehung der

Aul2ügsskLrbel spannen.
4 F lmmagazin autselzen lnd F mmagazin

schieber herausziehen.
Die Kameraisl nun Iür dlezweile Belichl!ngdes
I echen Bildes eingeslelll FÜr weilere BeLLch-
lungen in  g  e  cher  Weisever lahren .

t
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Objektiv- und Verschlußf unklionen
Ve rsc h lu ßzeite n
Der Versch ußzeirei.ste r ng lsl der ersle Bing
von der vordersete des obleklives aus gese
hen Die gewünschte Verschlußzetw rd so e n-
geslelll daß der zeitwen der Mirleharke des
Objekt ves gegenüber egt.
D e we ße Skalabezelchnetd eversch ußzeten
und dle orangeiarbene Skalad e Lchtwene.
Die grün markienen F rE nslellungen werden
nur  benütz l ,  wenn das  vorhandene Ob jek tv  ln
Verbindung m I e nem mlt Sch lzveFch uß ver
sehenen Hasse blad Kameragehäuse der Serie
2000 z!m Elnsalz komml Die Blendenrunkton
b le ib lunbee i r f luß1 Dre  'F :E .s le  unSkann n ! r
durch Betäligen der 9rÜnen Drucklasle elnge
k nkt/ausgeklinkt werden. Bei den Modellef
503CX oder 500c/M bewnktd e F rE nsrelluns
Be lch lüngs ieh le r  we i l  me ngek  lnk tenZ!s land
derVerschluR geöiinel b eibl.

Blende
Der B endene nstelk ng isl derzweite Biig {von
vorn aus gesehen). Den gewünschten Blenden
wen so einste e., daß er der lli enmarke des
Oblektives gegenüberliegl
De CFObjek lve  bes lzen e ine  a l tomatsche
Spr ingbende d ie  !nm l le  bar  vo f  der  Be l i ch '
tung aui den vorgewälrllen Blendenwed abb

Lichtwerte
Die der Obtekliv [4illenbezu9smarke gege.
!berstehende Komb nal on der Bendenweil
/veßch ußzeteirste ung bestimmt die Be]]ch-
lung.  Für  iede soc l re  Komb nato .  g  t  e in  enr .
sprechender  L ich lwer t ,  we lchergegenüberder
rolen Lchlwenmarke eingestellt und abge esen
werden kafn die sich aul der Seile des Oblekti

Gekoppelte Blendenwerty'
Verschlußzeiteinstel lung
Wenn e .e  E  ns le l lungsäfder !nq  der  Ve.
sch ußzel oder des B enderwenes lorgenom
menwerdenso l l  oh .eden L  c l r twed zu  ändern ,
so ässen sich der VerschlLRzen- und Blenden
ernste rifg m teifa.der vetriegeln, ndem der
Versch uRzelten- Lnd B endenVernege ungs
knopl rechts neben der B endenwertskala n e
dergedrücktwnd. H erbe lassen sich die ven e
ge l len  E ns le l l rnge zusammen drehen so  daß
d e  B le fdevergrößen oderverk le i fe r t  unddam t
d e Verschl!Rzen verkürzl oder verängerl w rd

Aul derVersch u0zetenskaa slehl ein rotes
Warnzelchen gegenÜber den Werlen 1, 1/2
lnd 1/4 s - es d enl zur Warnlng lor mög
chen Be chtunosieh ern. we näm lch der
H lsverschl!ß nur so lange geö11nel blelbt,
we der  Ausösekrop i  gedrück t  w i rd  (sehe

s
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Scharfeinstel lung und Schärfent iefe
DerEnlfernunose'nslelk ig bel'nder sch am rück
wadigei Efde des obiekrves und sl n l den Enl
f€rnungsskalen ünd € nem genoppl€f Harl9!nm
Grflrinq v€ßehen Zur Scharle nste ung d€s Ob
jek l i vesw rd  de fE ns le  rng ,nde€ ineoderand€re
F ch lu ig  so  wer  gedr€11.  b is  d
aul der Einsrelmarlsche b€ (rm Suche4 absolur

Der Absland zw'schen Motv und Filmebene st
stets der Skale.wed. der gegefriber de. Obtekl v
Mi r lenbezugsda,kesrehr  Dewe,ße.ska lenzr re rn
g€lren llr de Enllerfung n Merern undd€orange
farbenan Ska lenzr l le rn l ! rd  e  En l ,e rn !nO n  lee f '

A e iahe, an oder re ler von d€r gewahften Enl
fe rnun!  e9enden B dg€qens ländewerden 'nne,
halb besl mmlerG.enz€n ebenlaL sschat g€zeich
n€t De G€nzen d€ses Schade nste ungsbe
reche5 dasheß lderSc l iä r ren l ie le  var i€ ren  nAb
hang,gke l  von  dem tewe s  enqes le l ten  B€nden

De tur den gewahlren BLendenw€d qÜLtge schdr
renr  e r€  s tvon denau ibeden se le fderM t renbe.
zuqsmarke des oblekr'ves srehendei s.härr€nrie
fenskalen 'n Veöndung mr de. Enllenungsskala
ablesbar Die Abesung wrd durch die mt Finqen
g€k€nnz€ichnelef Skaenwene aur der Abbildung

Ber  dem Bend€nwer r  11  r€gr  d le
Schärlenl'ele zwischen ca 15 ünd 20 Merern

Infrarotfotografie
Inlrarol€ Slrah en (We en angen uber 300 Nano.
m-o le4werden au 'e .e  Brenneben€s€brochen d ie
elwas hrnler der Brennsbefe d€r aul der Einsle I
ha tschebe sch lbaren op l  schen B ider  leg l
D iese  Unsr imf rgkerwfd  ü 'e  nachs le r iend be

Scharre nsrelung rv'e ubhch uberdie Einste marr
sche'bevornehmen Da.n Enrlernungseinsrekng
soweil 'rßhon daß de, vorrrer e ngestellte EnÜer
nungswedder @ren rF Ma.ke qelenübersrehr

Prüfen der Schärlent iele
Die Schärfenliele des aul der Einslelimallsche _

be schrbaren B des läßl slch d!rch Abb enden
aul den vore ngeste ten Blende.wen ÜberprÜ_
ien  DazuwrdderSch iebeknop izurmanue lLen
Vo.prüt!nq so wet nach unlen geschoben b s
der Knopl n der Vorpr!lslellung eLnräslel.
zum ausraslendesSch ebeknopresundW ede
röllnenderB endewird der un(ereTerldes Knop

Blitzsynchronisaiion
Hasse blad-CFObiekt vewsrden sowoh lurdas
Mode 5o3CX a s auch das Mode 500c/M be
nutz l .  D leObiek l i ve  d  eserSet ie  besnzen e  nen
e ngebautef Lame envefschl!ß iür Verschluß_
zeilen von 1 bis 1/500 s Hlerbe wird dle B ltz
synchronisalion bei vo geöllnelem verschlüR
ilberden B ltzansch uß bew rkl
E ekhonische B rzgerare e gnen sch zum Ein
satz bel allen Verschlußzelen zwrschen I und
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Bedienung des Filmmagazines
Laden des Filmmagazines
Das Fimmagazin kann 9ead€n w
derKamerasilulodervon hrabgenommenworden sl
Bo m Laden desabAenommenen
nolwendis, d€n Frmnagdinschi
daß de Planseil€ zur Ailcksele des Flmmagaznes

ehmendes  F imspu
enhall€ß beim Laden, das w 6 nac

1. Ver.ege ong dos Spul€nha reß riochkläppen

2. Vetr e9€ unggeqon ljhrze gerc
Fi mspulenhalter herausz ehen

3 EiDe leere F lmautu ck€ spule unterd€n Rände qr rr
d€r Fi mspurenkrenmsch ene ein
vo e Flmspule unter qelenLiberieqenden Ende
der Flmspu enk emmschlene einselzen Oabei
daräur ächbn, däß sch de spue in der Richlung
drefrt, wie n derabbiduna veanschau ichl Dara!r
aclrlen daß de d€n Fim umg.b6ndo Banderce

4  Ve reqeuns  im  Uh?egeßnn  d r chen .  um de
F i  mk  ammeruü6nnen  E rwasb  s l 0cmdesSchu tz
paperes von der volen FLmspüls abzehei uid
dadn den vödercn Rantl des Papieß unter der
Fimk amm6r€ nilihrcn

s. Dann di6 zunge des schurzpapeß n den schtz
de, Fi mautuicke spule € nsl€cken

I
J

i
Aändelgrlf m Uhrzeigeßinn sow
Plelaur dem Schllzpaper der Drcieckmarke aul
der F mspüonk6mmscfrene qenau qesenübe,

lm Sichtl.nsref des Bidzäh werk-"s st€hl lelzl l da
m I isr das Fi mmaqazin gs ad6n u

DeF  m l r3nspo  ku rbe
we sebe i.hlele,F lmkantrdanachbei j€derbel eb gen
Bi dzah zurückgespultwerden

Beim N€rausziehen des Frmsp!r€nhalerswhl das Bi
ldzahlwerk automarisch zudckoesre r

Flmspu enverleqelung gegen Uhrzeqeßinn dre-
rren unddab6 dei Frmspu enrraLrer n das F rmma
gazn scheben - b€ Kenmunq etwas sdhüren
Flnspu enhalerk emme m Urrrze s€rs.n drehen
um de i  F rnspuenha re r  im  F  mmagazn  zu

Flntanspo'lkurbe hefausschwenk€n und unge.
lähr z€hnma im UhrzeOersnn bis zum Anschag
drchen Dann F mlransportkurbe qegen d€n Uhr
u e 9eß nn drehcn und wieder e nschwenken

.ffi
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In der Mille der FihspL enhalle.klemme befi.-
del sch e n halbmondldrn ges Anzeigelensler,
dasbe ie  nem vo l len lndasF i lmnägaz nge äde-
nenF m e ne 'welße 'Anze 

Oe hal dlebeimwe-
lertransport eren des F mesionschreltend aui
' rof wechsell. E ne vo kommen rote Anzeige
bedeltel enlweder daß a e Bider des Filmes
be lchletslnd odei: daß das Filmmaqaz n leer st.
lvlil der F lmlypanzeige aul der Rückseile des
Filmmagazines kann d e Empfindlichkeil des
benltzen F mes e ngesle Ll werder - Wene ir
ISO (ASA)oder DlN.
D e F lmtypanzeige st herausschwenkbar, !m
d e Klappe der Filmpackung auizunehmen, all
welcherder Filmtyp und d e Filnempfirdlichke I

Ladezustandsanzeige und
lypanzeige

Entnahme des Filmes aus dem
magazin

Suchersystem
Austausch des Lichtschachtes oder
Suchers
zud Abnehmen des Lichlschachles oder
SLcheß mu0 zuers t  das  F  mmagaz n  oderder
Gehäuseschutzdeckel enlle.nt werden De.
Lchtschacht vor dem abnehmen zusämmen
k appef ,  um Beschäd lgung zL  vermeiden.

Lchtschacht n den Führufgsnulen zurück-
sch eben und abnehmen

Ersatzslcher n die Führungsnulen einf!hren
u.d nach vorn schieben

F mmagazin oder Gehälseschulzdecke we-

Austausch der Lupe
De Llpe des Lchtschachtes ls1 lelchl aus
tauschbar iür den Fall daß Unte.schiede der
Sehkrail zu kompensleren s nd

Llnsen mil Kotrekluriaklofen von +3 bls 4 ste
hen zurverlügung und sind leichtauslauschbar,
wie nach9ehend beschrieben:

Lchtschacht vom Kameraqehäuse abnehmen
und dftnen ndem d e Lichlschachtklappe am
Grillle angehobenwlrd.

Denovaen Knop i ln  P ie  rch t !ngsch ebe. ,  !m
d ie  Lupe nd ieBe l rach tungsde l lLng zubr  ngen

DleLupeb lszur  Ha l tedesWeges n  hree  nge
k!apple SlellLng herunlerdrücken.

Unlerkanle der L!pe (von lln(ersete aus) mir
Daumen und Zegel nger ergreifen urd krältg

D e auslausch upe in umgekehrter Fe henloge

Nach dem Belichlen Lnd Weltenranspodieren
des e tz ten  B ides  wnd d  e  Be1ätgungb locken
Dann die F lmtransponkurbe herausschwen
kef  und im Uhrzegers in r  d rehen b  s  der  F  m
ganzau lgespu l t i s l  u fd  merkbarausder  F  lmab
wckespu le  gezogen w l rd .
Der  F i lmspuenha l le r  kann danach aus  dem
Filmmagaz n gezogen !nd der belchtele Flm

Filmebenenmarke
Dieauf  der rech ten  Se tedes  F  mmaga2 inesbe-
iindliche F mebenenmarke ze gl die Lage der
F i lmebene an  lnd  er lechbn de  gena le  Be
sl mmung des Abslandes zwlschen dem Mouv
und der  F lmebene,  wäs be l  Nahaufnahmen
außerordent  ch  wchtg  s t .
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Austausch der Einstellmattscheibe
oie E nsrellmafischeibe isl leichl und ohn€ B€-
nutzung von werkzeug auslauschbar
Filmmagazin und Lichlschachl abnehmen.
Klammern der Einslellmanscheibe zur Seile

Eine Hand über die Einsrellmattscheibe legen
und dann die Kame€ umdrehen.
DabeiIät[ die Einsterhatts.heibe in die Hand.
Austausch-Einstellmattscheibe eintegen und
dabei dahuf actlten, da8 die glatte flacho Seils
dos Rahmensoben und allevierEcken aulden

Oie Halieklammern der Einslelhänscheib€
brauchen nicht 2urÜckgeschoben zu red€n,
weildas be m Aufselzen des Lichlschachl€sau-

Alle ve ügbaren E nsiellmallscheiben unier
sch edllcher Ad fü r veßchiede.e Anwendungsn
s nd im Hass€blad-Fauptkalaog verzelchnel.
D e Hasselblad 503Cx isl mil ein€r Acule- |\,latie'
Fochschä en Elnslellmallscheibe ausgeslat
rer, die im Velgeich zur Standardmallschelbe
des Mode s 500C/M eine @sentlich grijßere
l-lelliqkeil des Sucherbildes bslrkl. siehe seitB
24 bezüglich Hi.weisen zur Einslellung der PIVE
und PME 3 Meßprismensuche( um die Lichl-
släkenunleFchiede bei den veßchieden€n
Einsellmattscheiben zu kodpensieen.

' Acute-Matte enrwickell wn MINoLTA.

/A\ :

Einstellung der PME 3/PME Meßpri€-
mensucner
Oie Hasselblad MeBprismensucher messen dle
Lichlslärke aul de. Einslellmanscheibe und wsr
den ausdiesm G.und imWerkge€ichl, um €i-
nen genauen Me8rert in verbindung mil siner
beslinmlen Einslellmanscheibe zu lielern.
wenn die betretlende Einstellmatr$heibe
gegen eine ande€ ausgetauehl wird, die bei
gleichen Umgebungsbedingungen eine unlets
schi€dliche Lichlstärke liefen, dann mu8 der
Meßpismensucherzur Kompensierung des Un-
teEhiedes neu eingeslellt werden.
Di€ llleSpismensucher PME 3 und PME glei-
chen sich zwar in ihrer Gtundkonslruklion, abe.
werden werkselig unrerschiedlich eing6sl6lll,
Das Modell PME 3 wnd der heJleren Acul6-
Mati€lEinstellmattscheibe der Kamera 503CX
ang€paßi, aährend derTyp PME aui di6 n €dli
ger6 Lichrstärke der Martglasscheibe (Kalalog-
Nr 42161) und verqleichbaren Elnsl€llmalischsi-
ben einqesrelll wirdj z. B. Schnillbld (42188),
zsntraka€ler und schnttbild (42218). Karied
und Zonlralrasler (42250) und Feii nien
(42285). Dle Klarg asscheibe (42200) eignel sich
nicht tilr Messungen durch das Obtekliv
Die zwel Sucher weden durch di€ K€nnz€ich'
nung PIVE 3 aul d-pr Rückselle des Sucherge'
häuses über dem Okular ünleßchleden De.
Sucher PME ldgl keine Bezeichnung.
oie Kompensierungsmethoden z!r aternaliven
Benut2ung der Me8pnsmensocher sand in den
Tabellen der lolgenden seire da.gesrelt.

' laule-Mane enhvickell von MINOLTA.



Erroderliche Einstellung zu r Erzielung des richligen
Lichtwertes

PME 3 Keine Einstellung erfoder ch

Plr/lE ASA/ SO E nstell! ng aui d e Hälfte des aLf der F mpäckung ange-
geben Filmempilnd chkeilswenes reduzeren

Maxima e B endeniiffnungseinstellung um selneStuie erhohen

Lichiwen beim E nsrellen ali der oblekuv-Lichrwedska a !m eine

Acute-N/aile* Einslel maitscheibe in Verbinduno mit:

N/attg asscheibe oder ähnliche Elnslellmattscheibe in Verblndung mil:

Nur gültig für 5o3CX

B,

Automatische Blilzsteuerung
Dasvom millleren Te der F moberiläche, also
einem Kreis von 40 mm Durchmesser. relekuer
leL chtw dvom inderKameraintegrierlen Blitz'
sensoründ derElektron kgemessen Das M-aB
syslem lst mit elnem Wäh er2ur Einsle ung der
F i lmemplnd chker  und enem Adäp ler  SCA
390 oder s90 veöunden und lielert e n Sleuer
signa, weches an ein Blitzgeräl überlragen
wnd das dem System SCA 300 oder SCA 500

enlsprichl. Das Signal steuen das B lzgerät und
schalletden Blilzbei r chugerBelichlLn9ab ur
ier der nken Kante der Mattschelbe leuchlet el-
ne Anzeigelampe aul, wenn das Blltzgeräl be-
lrebsbereit lst und beslätigl danach, ob die
abgegebene Lichtmengelürdie richt 9e Belich
lüngaüsqere ich tha l .O ieKamerae lek l ron ikund
der Adapler werden über das Blilzgerät mil

Erlorderliche Einslellün9 zur Erzielung des richtigen
Lichlwertes

ASA/ SO-E nsiellung all den doppellen Wert der Filmempllnd ch-
ke l te rhdhen,  d ie  au ider  F i lmpackung angegeben s l

maximale Blendungsöiinungseinslellung um eire volle Slure redu-

Lichtwerl beim E nsrellun9 aliderobiekuv Lichlwertskaa um eine

Kelne Elnsle Lug e orderlich

adure Mario €ntw ckerr von MTNoLIA
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Nur Gültig für 503CX

Anschluß über Hasselblad-
Blitzadapter SCA 390 / SCA 590
Be Handblilzgerälen werden be de Adapter so
angeschlossen, wle es dieoblgeabbirdung ver

Sechspo gen Stecker des Sp ralkabels nlt
der se I chen Kamerabuchseverbinden

- Synchron sauonskabel vom Adapter m I
B tzanschlußdesOblekuvesverbinden.

Anschlußkabel wird mlt Handblitzgerät veF

Einslel len der Fi lmempf indl ichkeit
Die Fl mempiindlichke t w rd milles der ISO-
Wah scheibee ngesle l, die in w'prre von l6bis
1000 unterleill st Die enrsprechenden D N'
Werte sind an Hand der unleren Tabelle be
s l  mmbar  Bes t immteF Lmee orderne lneKom
pensalion der unlerschiedlichen Feieklion n
sochen Fällen w rd der Kompensationsg.ad als
eine AbweichLng der Filmemplind lchke t be-
lrachlel. Das KompensälionsmaB huB durch
Versuche beslimml werden

Elnandauerndes  Leuchrs igna ze ig td tevo  e  La-
dung des B ltzgeräles und seine E nsatzbereir

Ein blinkendes Leuchls Onal das nach der B-^'
ch tung ca  e ine  Sekunde lang ersche in l2egt

ar, daß vom B tzgerätdie gena! doslerte Lich!
merge fü r  e ine  rchUge Be l ich lunq abgegeben
wurde.  Nach dem B nksgra le rsche n l  w ieder
dasBereilschailssi9na nächdemdasBlilzgeräl
se nen vo en Ladezusland ereicht hal.

Ausbleibendes Ergebnissignal
Damlt wird angezeigl, daß der alsgesirahrle
B tz  lü re lne  r i ch tge  Be l ich lung r i ch tausrech
1e Ind iesem Fa l lmuß entwederde B lendewel -
ler Oeöffnet oder der Absrand zum Mouv ver

wlCHTlG !- Das Blilzgeräl müß mmer auf
d e SlellLn9 "TTl eingestelll werden.

Suchersignal
Die unterhalb der nken Kanleder E nsrellma
schebe befindllche Anzeigelampe gbl zwe
unlerschedliche rote Leuchlsgnale ab. Die
Anze gearbeiletnurir Verb ndung mil den B tz-
geraladaplern SCA 390 oder SCA 590 ud
eirem Blilzgerä1, dasdemsystem sca300oder

Nur gültig tür 503CX

ringen werden. Das E.legen eines F mes hö-
hererEmpt nd lchkeit steineweiteretulag chke-
n Abhänglgkeit vom Zustand der Ballerien e.

sclreinl das Berenschflssi9nal zwar nach kurzer
aber u.leßch edlicher Zeil.
D ieBed ienüngsane i lung lü rdasBl i l zgerä len t -
hät mehr Iniormauonen über andere Funkto-
nen die beiGebrauch der aulomalischen Blilz
messLng in  überens l immung mt  dem SCA-
Blilz chliotogralle-System, mlt B lzderektoren
oder mlt anderen ficht aulomatschen Blil2ge-
rälen zu beachten slnd

tso/AsA 16 2004025 1 0 0 400 800
DIN
26
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Zubehör
Be Besilz von Slauven oderanderem Zubehör
mi13/8Zo Schraubansch !ßempfeh en wlrden
Kau lderS lauv-Schne kupp lung m l  l /4und3/8
Zo l lGewindeansch uß d lee  ne  schne l le !ndz ! -
venassge Ve.bindung mt dem Stät v ermög-

Fä s  Se s ich  n lch l  zum Kau l  e  ner  sochen
Schne l lkupung en lsch  eßen möchten  danf
kann der Hasse blad Händlereine 3/SZollAus
lauschb!chse m I Einbauanleilung aul Anfrage

An der llnken Seile des Kameragehauses und
vor dem lragriemen.BelestigLngsknopi lst eine
zLbehörschene für änderes Zubehör ange
brächl Dle Objeklve assen sch mil F tern so
wie Sonnenblenden älsslatten, die ir d e Balo
nettiassungamvordene desobjektvspassen.

Halterungen
ALI der Unteßeite des Kame€gehäüses bel n
der sich dle schnellkupp ungsplatte mit einem
mrtgen t4  zo l l  s ta lvansch l !ßgewinde.  De
Patte und das Gewinde s nd zür Befesl gung
von Blil2gerälsch enen geelgnel und d e
Schne klpplungsplalle päßt ebenfalls ir d e
Hasselb ad Slatv Schne klpp unq in der s e
eichl veü ege t werden kann

Hasselblad-zubehörtabelle
Das v elseluqe Zubehör des Hasseblad-
Syslems wird durch dle Z!behörlabe e aur der
gegenüberlieqe.denSe leveranschau icht. Der
Hasse blad-ProdLklkäla og erthäll umiassende
ntormatonen über das gesamle Hasseblad
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Technische Daten und Ausrüstung der Hasselblad 503CX Technische Daten und Ausrüstung der Hasselblad 500C/M

bare  ob jekrve  F l lmmaqaz ne ,  Sucher  und E.s te l lma l lsche ben

t ü " t o r  . 1  O e 1 " L - r r \ a l , ö q ö  g r  ö  ' e m 5 r  r  9 6 9 0  a l

E  nä lg ige  Spege re lexkamera lü r6x  6  cm F i ln lo rmat  (max)  Auswechse l

Zlsammenk appbarer Lchtschachl Kamera eiqnel sch zur Aufnahm€ ver
s.h ede.er E iste mattscheiben sow e Prismensücher mil oderohne eLn
gebauten Be chlungsmesser oder Vergraßerungs chtschachl

Ma.ue le rTranspor t  be  g  echzetger  Veßch ußspannung D ie  F  ml ran '
spor tk ! rbe lkan.  qegen e lnen Xnop l  m I  e  ngebau lem Be ch lungsmesser

OTFmL Mess!ng (llessunq durch oplische Ubenragung bzw dürch das
Oblektv) ISO 16- 1000 in Verblndunq mil B tzadapler. SCA 390 oder
SCA 590 rüransch !ß an B lzgeräle des Syslems SCA 300 bzw SCA 500
Der lrleßbereich egt n der lr4ille der F mobed äche und hal e nen Durch.

'  Oo,6 t  r  .  -o  41-  r  mrqd/  r30  r  B  ' f i  i

Nur  Kameragehäuse 610 C.  Kameragehäuse mi l30  mh Pa.arCF
Oblek tv  und A12 F  mmagazn 15109

Einäug igeSpeqereJexkamedtur6x6cm F miormat (max) .Auswechse-
bare Objektve. Fihmagazine Suchef und Elnsle mallscheiben
Mechansch.  mlGehäuseaLsAu egerung n  e  nem S1ück  gegossen

z!sammenklappbarer Lichlschacht Kamerä eignel s ch zurAufnahmever
sch  edener  E  ns le l lma l lsche lben sow e  P smensLcher  ml l  oderohne e inge
baulef Belichturgsmesser oder Vergrdßer!ngstiöhlschachl

l,'lanuelerTranspod be g eichzeuger Versch ußspannu.g Die Frmlranspo(.
kurr re kann gegen e nen Knopr m te.qebaulem Bel ich l ! .gsnesser  aLsge-

Ansch ußbuchse m t 1/4 Zo Gew nde !nd Stat vp ätte2uf Schfe ank!pp ung
Nur  Kameraqehä lse  s ie l reSete32 Kameragehäuse m ta0  mm Panar
CF-Oblekriv und Al2 Filmmagaz n 130 L x 114 B x 107 n

Sta t ivänsch luR ansch üßbuchse mn 1 / . l zoLLGewinde u .d  S la tvp  a t te  zur  Schne ankupp
uns
NLr  Kameragehäuse seheSei le32 Kameraqehäuse m] l80  mm P anar

NurKameragehäuse 6009 K€meragehd lse  m t30mm PanarCFOblek l tv
!n.l 412 Filmmagazifr 1500 g

N.3se b ad rLrlarrqlasschF be
Das Kanetuqehäuse (vetchtantes Madetl, Pra.!ükt Nr ßa22 aderschwatzes
Modell, PodLkt"NL 1a17a) witd einschließtch Lichtschacht, E nste natt,
scheibe Filnlranspankurbel. Halstiehen sawie vot.leren und hihtercn

Umtassende n lo rmatone.  überZubehörs  nd  in  Hasse b  ad  Produk tka taog enrhat len

Hasselblad behätt sich dasRecht vot, .|ie vetöllent lichten techntschen Daten ohne Votankündigung

Hasse blad Acute Matte'E nstellmatsche be

Das Kaheragehäose (vetchtantes Moden, Pödukt Nt 10026. adet schwar
zes Lladell. Po.iukl M 1A172)||nd einschließlich Lichtschachl
Ei n ste I I n atts c h ei be, Fi t ntta n spött ku b e 1, H a I sn ene n saw ie votd e e n ü n d
h I nte ren Sc hLt zd ecket geliele

Umlassende n tormal ionen überZubehör  s ind  m Hasse lb  ad  Produk tka taog en tha len .

Hasselblat) behä1t sich das Becht vat, die veöflentltchten technischen Dalen ahne vannkundl
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Maße des Kameragehäuses

160

i n

Störungsbeseitigung
D e Kamerawurde sogebaut,daße ne langandauernde und störungsire e Ben!lzunggewährleislel
s lFa l l sbederHandhabungSchwie . igke i lenau lGrundfehenderVer t rau the i im i idemHasse lb lad-
Kamerasyslem aLltelen darn dürfie d e nachslehendeTabelle zur Bese t gung derSchwierigkeiten

'to7

46
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PFOBLEIV MöGLIcHE UFSAcHE ABHILFE

Ausldseknopi b eibl gedrückl

Kein Bild allder E nsleLl

VordererSchurzdecke äßr

Objekuv  lä8 tsch  n  ch tau f -

Auslöseknopf äRl slch nlchl

F  mmaoaz.  äRl  s ich  n lch t

Fihmagaz nsch eber st

Ze lauinahmespetrh ebe

Kamera isl vorausgeösl 0der

Kamera isl vorarsge ösl oder

Kamera Lsl vörausqe öst öder

Obtekliwersch uß isl ausge

Kamera isl voralsge öst oder

F mmagazinschieber n cht

Käme.a aus asen und/oder

Kamera aLs ösen !nd/oder

Kamera aus ösen und/od,Pr

Obi-akl werschl! ß spanren

kamera aus ösen Lnd/oder

Filmmagazifschieberb s
zLm Ansch äg einschieben

32
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Pflege der Kamera, Kundendienst und Garantie Notizen
hre llasselb ad Kamerawurde iUr harte Beans

pruchung be iberu l  chem Gebrauch un le ra l len
Umgebungsbed oqungen gebaul Zur Verme
d!n9 von Schäden solftedie Kameraledoch vor
den nachslehend genärnlen Eintliisser ge-

Exlreme Temperat!ren - Hohe Temperaluren
können sowohlaülden F lm a s auch äu1d e Ka-
mera !ngünsugen E in i  u0  nehmen.  Deshä b  so
d e Kamera n chl an e nem Ort aülbewahn weF
den, wosie sich erh tzen kann. z. B. beid rekler
Sonnenbeslrahlung oder auf einem Bord über
e nen Helzko.per Häulge und slarke Schwan
kLngen derTenperalur kanner ProbLeme veruF
sachen, wie z. B. das Kotrodiere. eleklr scher
Kontakle so daß derad9e TenperälLrschwan-
kungen unbed lng tzu  verme den s ind

StaubundSchmurz  Es ls tunbed ingr .o twen
d g, darauf zu achlen daß ke n Schmulz in dle
Kameragelangl Wern be sp eswelseam r',leer
Auinahmen genacht werden, danr sl d e Ka-
mera vor sand !nd seewasser 2u schÜtzen

Slaub auJ dem Objeklv, der Lupe oder Ei.sle
mallscheibe so te weggeblasen. aber nlr
notralls mlte nem sauberen weichenTuch abqe
wischl weden. Verschmierungen der Oblekuv-
gäser milssen m I einer qua talv guren
Objekliv Fe nlqungsi üssqkelt !nd Sedenpa'
p er beselgl werden Es lst darauj 2! achten,
da8 das Obiektiv oder andere G asoberlächen
r cht zerkratzt oder m r bloRem Finger berührt
werden. Dle Spegeobe{äche st beschichret
und deshalb da daraui beiindlicher SlaLb nLr
weggeb asen, abe. nlcht abgew scht werden.

Stoßbeanspruchung
D e Kamera kann durch slarke Stöße beschädigt
werden Natü.lich wlrd man darauf achten die
Kamera nlchl fäller z! Lassen, aber man darfdie
Kamerä auch nichl an Ste en abegen wo sie
aufden Boden 1a en kann oder herumgeworien
w rd ,  we z .  B .  aL Idem Bucks l tz  e ines  Pkws

Kundendienst
Das störungsireie Arbeten der Kamera isl s-
cherlich iür teden Beruisiotograien unabdlng-
ich Desha b muß vor tedem wchugen Foto

auttrag das einwandireie Funkionieren der
Kamera überprüfl werden De Kamera so te
auch h in  und w iedere inem Hasse b lad  Servce
zLr PrÜfu.g urd AuslÜhrurg eirer vorbeugen-
den Wadung anve rautwerden. Beislä.digem
und in lensven G ebrauch der  Kamera ,  asoz  B
be Verbrauch mehrerer Hunderl Film-a p.o
woche isl es ralsam, überpriunqef n Abstän
den von 6 l4onalen durchiühren z! lassef. De
Hasselblad-Serulce-zenrraen vertügen über
beso.ders ausgeb ldeles Pe6onä sow e alle
E nr ich lu fgen d  es icheßte l len ,daR hre  Kame'
ra n beslem Zlstand gehallen w rd.

Garantie
FÜr hre Kanerä wnd e ne inlernäliona güllige
Ga.anle lür ein Jahr unter der Voralsselz!.9
qewähn daß die Kamera von e nem anerkann
len Hasse blad-Fachhandler gekauil wurde. Die
Garanlleurkunde und Einlraguf gskarte egen
der  Kamera  be i .  De Garan l ieurkunde muß gut
äLlbewähn und die Eirtragungskaneausgeiü t
an hren Hasselb adVertreter zurÜckgesardl
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